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Landschaftspflegerische Ausführungsplanung - Kompensationsmaßnahmen

Die Stadt Zwickau hat den innerstädtischen Lückenschluss
des Verkehrszuges der B 93 durch einen 4-streifigen Ausbau
realisiert. Das Vorhaben beinhaltet einen 380 m langen
Straßentunnel  sowie Hochwasserschutzanlagen  am Muldeufer.
Mit der Verlegung der B93 in einen Straßentunnel  wurde die
Neugestaltung eines städtebaulichen  Freiraumes zwischen der
Zwickauer Mulde und der Altstadt ermöglicht.

Die vorhabenbedingten  Eingriffe sind im Wesentlichen ca. 160
Stück Baumfällungen  und die dauerhafte Inanspruchnahme von
Vegetationsflächen.  In der Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz  wurde ein
Maßnahmenkonzept  erarbeitet und Ausgleichs- und
Ersatzmaßnahmen  geplant. Im Zusammenhang mit der
attraktiven Freiflächengestaltung  wurden umfangreiche
Gehölzpflanzungen  mit unterschiedlichen  und besonderen
Baumarten vorgenommen.  Damit konnte die vorhandene
Baumallee am historischen Ringweg zum Teil erhalten und
durch Ersatzpflanzungen  der ursprüngliche  Verlauf
wiederhergestellt  werden. Zusätzlich wurde die neu entstandene
Muldenpromenade mit Baumpflanzungen begleitet.

Die somit entstandene Grünzone am Stadtring verbindet den
Stadtraum mit der Flusslandschaft.  Das historische Wallrelikt
und archäologische Funde wurden gestalterisch integriert.
Die Gestaltungsidee nimmt die prägende Zeit der Textilindustrie
als "gewebte" Landschaft auf. Die Wege versinnbildlichen
Fäden, die den Park gliedern und unterschiedliche
Funktionsflächen  verbinden, wie die Spielplätze "Knöpfchen"
und "Nadelöhr". Die kräftige farbige Bepflanzung soll an die
Tuchmacherei  und an das Werk des Zwickauer Künstlers
Pechstein erinnern. Bis 2011 wurde der Tunnel und die
Freianlage auf der Tunneldecke realisiert.
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Leistungsumfang:
Tunnellänge 380 m
Flächen Freiraumgestaltung ca. 2,5 ha
Baukosten 600 T €

Planungszeitraum:
2004 bis 2011

Auszeichnungen:

Gestaltung unter Berücksichtigung denkmalpflegerischer Belange

Landschaftstagung 2013
Gruppe F „Wiedervernetzung/Entschneidung“

Lfd. Nr. B17:

2006
2011
2011


